
Sonntag, 18.12.2011
1. Damen - TSV Altenholz
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Herzlich willkommen zu unse-
rem letzten Hinrundenspiel die-
ser Saison! Wir begrüßen die
Mannschaft und Fans des TSV
Altenholz sowie unser heutiges
Schiedsrichtergespann Kamp/
Schmidt.

Endlich kann an dieser Stelle
wieder Positives vermeldet wer-
den. Vor zwei Wochen ist offen-
bar im Spiel gegen Fockbek end-
lich der Knoten geplatzt. Nach
dem souveränen 32:22-Sieg ge-
gen unseren direkten Tabellen-
nachbarn konnten wir letzte Wo-
che in Niendorf nachlegen. Beim
ungefährdeten 29:25-Sieg zeig-
ten wir endlich wieder den Hand-
ball, den wir so lange vermissen
ließen. Letzter sind wir zwar

BEGRÜSSUNG
immer noch, aber der Anschluss
an die Nichtabstiegsplätze ist
wieder hergestellt. Heute wollen
wir unsere Mini-Serie natürlich
ausbauen, um vielleicht schon
vor Weihnachten die rote Later-
ne weiter zu reichen.

Der TSV Altenholz ist natürlich
ein ganz anderes Kaliber als un-
sere letzten beiden Gegner. Mit
18:6 Punkten steht der 3.-Liga-Ab-
steiger unbedrängt auf dem
zweiten Platz. Auf einem Vor-
bereitungsturnier in Lauenburg
trafen wir bereits auf die groß
gewachsene Mannschaft und
mussten uns in einem umkämpf-
ten Spiel knapp geschlagen ge-
ben. Zuletzt siegten die Alten-
holzerinnen vier Mal in Folge und

sie werden uns heute sicher kein
Zwei-Punkte-Weihnachtsge-
schenk machen wollen.

Wir wünschen allen ein faires
und spannendes Spiel und hof-
fen, mit unserem wieder gefun-
denen Selbstvertrauen ein gutes
Spiel zu machen und vielleicht
sogar als Sieger vom Platz zu ge-
hen.

Wir wünschen allen eine be-
sinnliche Weihnachtszeit und ei-
nen guten Rutsch ins neue Jahr.
Wir hoffen, euch im nächsten
Jahr zahlreich wiederzusehen
und versprechen euch, mit eurer
Unterstützung das Feld von hin-
ten aufzuräumen!

Eure 1. Damen
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Die 1. Damen des ATSV in der Saison 2011/12. Hintere Reihe v. l.: Lena Teufel, Lena David, Lara Schlizio,
Carolin Fischer, Nele Oosting, Sina Jaeger, Lisa Schier. Vordere Reihe v. l.: Janicke Bielfeldt, Nadine
Grunwald, Melanie Schlüter, Ariane Asmussen, Maren Franke, Mayra Erdbrügger, Ilka Bernhardt. Es
fehlen: Trainerin Kathrin Herzberg, Kim Schmidhuber, Alisa Thoß., Jessica Fraatz
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55SPIELPLAN
Oberliga Hamburg/Schleswig-Holstein

So. 11.09.2011 15:00 ATSV – THW Kiel 23:27

So. 18.09.2011 17:00 HSG Holstein Kiel/Kronshagen – ATSV 33:21

So. 25.09.2011 15:00 ATSV – HSG Tarp-Wanderup 33:33

So. 02.10.2011 13:30 Bredstedter TSV – ATSV 31:25

So. 16.10.2011 16:30 TSV Wattenbek – ATSV 17:27

So. 23.10.2011 15:00 ATSV – TSV Ellerbek 19:26

So. 06.11.2011 15:00 ATSV – Lübeck 1876 17:23

So. 13.11.2011 15:00 ATSV – Lauenburger SV 22:27

So. 20.11.2011 15:00 ATSV – HSG Kropp/Tetenhusen 25:31

Sa. 26.11.2011 16:45 TSV Jörl – ATSV 36:31

So. 04.12.2011 15:00 ATSV – HSG Fockbek/Nübbel 32:22

Sa. 10.12.2011 18:00 SG Niendorf/Wandsetal – ATSV 25:29

So. 18.12.2011 15:00 ATSV – TSV Altenholz Heimgarten

Sa. 14.01.2012 15:00 TSV Altenholz – ATSV Edgar-Meschkat-Halle

Sa. 21.01.2012 17:00 THW Kiel – ATSV Helmut-Wriedt-Halle

So. 29.01.2012 15:00 ATSV – HSG Holstein Kiel/Kronshagen Heimgarten

Sa. 04.02.2012 19:15 HSG Tarp-Wanderup – ATSV Treenehalle I Tarp

So. 12.02.2012 15:00 ATSV – Bredstedter TSV Heimgarten

So. 26.02.2012 16:00 TSV Ellerbek – ATSV Rugenberg. Mühlenweg

So. 04.03.2012 15:00 ATSV – TSV Wattenbek Heimgarten

Sa. 17.03.2012 17:30 Lübeck 1876 – ATSV Burgfeldhalle

Sa. 24.03.2012 19:00 Lauenburger SV – ATSV SZ Hasenberg 1

Sa. 14.04.2012 17:00 HSG Kropp/Tetenhusen – ATSV Geestlandhalle Kropp

So. 22.04.2012 15:00 ATSV – TSV Jörl Heimgarten

Sa. 28.04.2012 19:00 HSG Fockbek/Nübbel – ATSV Bgm.-Schadwinkel-Halle

Sa. 05.05.2012 17:00 ATSV – SG Niendorf/Wandsetal Heimgarten
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66 TABELLE

1. Damen - Oberliga Hamburg/Schleswig-Holstein

1 HSG Kropp/Tetenhusen 13/26 12 1 0 378 : 264 +114 25 : 1

2 TSV Altenholz 12/26 8 2 2 318 : 270 +48 18 : 6

3 HSG Holstein Kiel/Kronshagen 13/26 8 1 4 368 : 320 +48 17 : 9

4 TSV Ellerbek 12/26 6 3 3 332 : 309 +23 15 : 9

5 Lauenburger SV 12/26 7 1 4 276 : 267 +9 15 : 9

6 Bredstedter TSV 13/26 7 1 5 330 : 317 +13 15 : 11

7 TSV Jörl 13/26 5 1 7 331 : 327 +4 11 : 15

8 Lübeck 1876 13/26 4 2 7 273 : 290 -17 10 : 16

9 TSV Wattenbek 13/26 4 2 7 252 : 285 -33 10 : 16

10 HSG Tarp-Wanderup 13/26 4 2 7 340 : 365 -25 10 : 16

11 SG Niendorf/Wandsetal 13/26 4 1 8 305 : 357 -52 9 : 17

12 HSG Fockbek/Nübbel 13/26 4 0 9 276 : 354 -78 8 : 18

13 THW Kiel 13/26 4 0 9 275 : 302 -27 8 : 18

14 Ahrensburger TSV 12/26 3 1 8 304 : 331 -27 7 : 17
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Comeback
Nach ihrem Kreuzbandriss ist
Maren endlich wieder bereit
zum Auflaufen. Dass sie heiß
auf Tore ist, hat sie schon am
Dienstag bei Trainingsspiel ge-
gen die 2. Damen bewiesen.

Pokalspiel
Im Hamburger Pokal wurde
uns als Gegner in der dritten

Runde der TuS Finkenwerder
zugelost. Ein Spieltermin steht
noch nicht fest. Nur die lange
Auswärtsfahrt ist gewiss.

Krankenlager
Nele hat ihre Erkältung ausku-
riert und ist heute wieder
dabei. Auf Ally (Mittelhand-
bruch) müssen wir heute leider
noch einmal verzichten.

Rückrunde
In vier Wochen spielen wir als
Auftakt der Rückrunde gleich
wieder gegen Altenholz! (Das
Spiel heute war ursprünglich
als Saisonauftakt angesetzt).
Das erste Heimspiel ist am 29.
Januar um 15 Uhr gegen die
HSG Holstein-Kiel/Krons-
hagen.

KURZ NOTIERT

Jeans Passage
IHR JEANSER

Siegfried Schreyer
Große Straße 18

22926 Ahrensburg
Tel.: (04102) 31369
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88 AUFSTELLUNG ATSV

Nr. Name Position Alter Tore 7m
1 Lisa Schier TW 24 0 0
4 Lena Teufel TW 32 0 0
2 Mayra Erdbrügger RM/RL/KM 20 13 0
3 Janicke Bielfeldt LA/RA 23 62 0
5 Alisa Thoss KM 20 1 0
6 Nadine Grunwald KM 25 47 1
7 Nele Oosting LA/RA 21 2 0
8 Lena David RM/RL 29 40 0
9 Maren Franke RM 22 0 0

10 Ilka Bernhardt RM 24 10 0
11 Kim Schmidhuber RA/RR 26 15 4
12 Jessica Fraatz RL/KM 29 5 1
13 Carolin Fischer KM/RM 27 54 33
14 Melanie Schlüter RA 34 16 0
15 Lara Schlizio LA 20 1 1

Simona Stahl RA/RR 27 2 0
Katrin Niemeier RL/RR 27 3 0
Sina Jäger RA 25 19 19

T Kathrin Herzberg Bank 41 290 59
PT Martin Müller Bank 33
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99AUFSTELLUNG  TSV ALTENHOLZ

Nr. Name Position
1 Mareike Witt TW

12 Juliane Simon TW
2 Eva Struck
5 Judith Rothkirch
6 Svenja Ohms
7 Anja Fahrenkrog
8 Melanie Bock
9 Melanie Tegler

10 Marieke Most
11 Katharina Kumpf
13 Jette Stegmann
14 Maria Drews
15 Nelly Thümer
16 Ann-Christin Steinhagen
17 Rieke Schulz

Dieter Eigemann Trainer
Sigurd Schreiber Co-Trainer
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FOTO TSV ALTENHOLZ
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1111PRESSESPIEGEL

aus: Stormarner Tageblatt v. 06.12.2011
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aus: Ahrensburger Zeitung v. 08.12.2011

A H R E N S B U R G :: Sechs Punkte hatte
Trainerin Kathrin Herzberg aus den
letzten drei Spielen bis Jahresende ge-
fordert. Nach der ersten Partie und dem
ungefährdeten 32:22 (16:9)-Erfolg ge-
gen die harmlose HSG Fockbek/Nübbel
haben die Handball-Frauen des Ah-
rensburger TSV den ersten Schritt da-
für gemacht, bleiben aber weiter
Schlusslicht der Oberliga Hamburg/
Schleswig-Holstein.

„Wir haben von Anfang an geführt.
Das gab uns Sicherheit“, sagte Spielma-
cherin Carolin Fischer, die sich nach
der Pause merklich steigerte und sechs
ihrer insgesamt neun Treffer im zwei-
ten Durchgang erzielte. „Insgesamt war
es eine gute Mannschaftsleistung.“ Ru-
hig, geduldig und ohne die Hektik der
Vorwochen dominierten die Stormar-
nerinnen die Kellerpartie souverän und
feierten am Ende ihren ersten Heimsieg
in dieser Saison. Schon nach 17 Minu-
ten lagen die Stormarnerinnen mit 10:4
vorn, fünf Minuten vor Schluss führten
sie gar 32:17. In der soliden Deckung
wurden viele Bälle erobert.

„Wichtig war, dass wir weniger
technischer Fehler als zuletzt gemacht
haben“, sagte Herzberg, die nach eige-
ner Aussage weiterhin keinerlei Zweifel
habe, den Klassenerhalt zu schaffen.

Gegen den Tabellenvorletzten gefielen
auch die starken Außenspielerinnen
Kim Schmidhuber (sechs Tore) und Ja-
nicke Bielfeldt (5) sowie die gut aufge-
legte Torfrau Lena Teufel. Jessica
Fraatz deutete zudem ihr Potenzial im
Rückraum an und erzielte drei Tore.
Auch den zwischenzeitlichen Ausfall
von Kreisläuferin Nadine Grunwald, die
sich am Rücken verletzt hatte, steckte
die Mannschaft gut weg. Herzberg: „Le-
na David hat ihre Sache in der Abwehr
gut gemacht.“

Teil zwei der Mission „sechs Punk-
te“ soll am Sonnabend (18 Uhr, Sach-

senweg) folgen, wenn die Ahrensburge-
rinnen beim Tabellenzehnten, dem
Aufsteiger SG Niendorf/Wandsetal, an-
treten. Herzberg hat diesen vermeint-
lich schlagbaren Gegner extra zweimal
beobachtet und erkannt, dass die Ham-
burgerinnen in ungewöhnlich hohem
Maß auf das gegnerische Gehäuse wer-
fen. Darauf müsse sich die Deckung des
Tabellen-14. einstellen. Mit der Leis-
tung aus dem Fockbek-Spiel stehen die
Erfolgschancen in jedem Fall gut, den
aktuellen Rückstand von vier Zählern
auf das rettende Ufer (Platz elf ) weiter
zu verringern. (tih)

ATSV startet mit Aufholjagd
Handball-Frauen feiern ersten Oberliga-Heimsieg und wollen Sonnabend gegen Niendorf nachlegen

Die Ahrensburgerin
Jessica Fraatz (l.)
wird von Fockbeks
Melanie Krakuhn
am Torwurf 
gehindert 
Foto: Jürgen Nuppenau
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aus: Ahrensburger Zeitung v. 12.12.2011

T I M O  H Ö L S C H E R

A H R E N S B U R G :: Janicke Bielfeldt
zählt bei den Handball-Frauen des Ah-
rensburger TSV zu den Spielerinnen,
die in einer Partie die meisten Meter zu-
rücklegen. Die flinke Außenspielerin
spekuliert in der Defensive häufig auf
Balleroberungen ihres Teams und star-
tet bereits früh zum möglichen Gegen-
angriff. Nicht selten rennt die 23-Jäh-
rige umsonst nach vorn, wenn der Geg-
ner im Ballbesitz bleibt. Doch in der
Oberligapartie bei der SG Niendorf/
Wandsetal ging Ahrensburgs Taktik auf.
Die Deckung der Stormarnerinnen
stand sicher, viele Ballgewinne führten
zu Kontern. Davon profitierte beim
souveränen 29:25 (15:10)-Sieg beson-
ders Bielfeldt, die siebenmal traf, oft
nach Tempogegenstößen. 

„Unsere Abwehr war diesmal deut-
lich stärker als in vielen Spielen zuvor.
Das war der Schlüssel zum Erfolg“, sag-
te die Torjägerin, die in Hamburg eine
Ausbildung zur Physiotherapeutin
macht. Der Sieg beim Abstiegskonkur-
renten war der zweite Erfolg nachein-
ander. Dennoch bleibt der ATSV
Schlusslicht.

Den Formanstieg hatte sich bereits
beim ärgerlichen 25:31 gegen den Ta-
bellenführer HSG Kropp/Tetenhusen
vor drei Wochen angedeutet. Bielfeldt:
„Dieses Spiel hat uns gezeigt, dass wir
auch gegen Spitzenteams mithalten
können. Danach ist ein Ruck durch die
Mannschaft gegangen.“ So agierten die
Gäste beim Aufsteiger von Anfang an
sehr konzentriert und waren spiele-
risch überlegen. Beste Spielerin war Le-
na Teufel, die 24 Bälle abwehrte.

Niendorf führte lediglich mit 1:0,
danach lag immer Ahrensburg vorn und
setzte sich über 7:3 (10. Minute) und 11:5
(22.) schon früh ab. Einzig Mitte der
ersten Halbzeit häuften sich kurzzeitig
die Abspielfehler, doch das Team fing
sich schnell wieder. „Wir haben konse-
quent in der Abwehr gearbeitet und wa-
ren auch vorn zielstrebig. Ich bin wirk-
lich zufrieden“, sagte Trainerin Kathrin
Herzberg. 

Bielfeldt, die vergangene Saison
beim 35:18-Erfolg im Halbfinale des
Hamburger Pokalwettbewerbs gegen
einen der beiden Stammvereine der SG,
den Niendorfer TSV, schon mit elf To-
ren beste Werferin ihres Teams gewe-

sen war, sprach später von „mehr Si-
cherheit“, mit der ihre Mannschaft
diesmal agiert habe.

Auch direkt nach dem Seitenwech-
sel machte der ATSV aus drei Chancen
gleich drei Tore. Niendorf kam zwar
nach 42 Minuten auf 14:20 heran, doch
die fleißige Lena David erzielte in dieser
Phase zwei wichtige Treffer aus dem
Rückraum, sodass beim Gegner die Ge-
genwehr erlahmte. Erst in den Schluss-
minuten ließen bei den Ahrensburge-
rinnen die Kräfte nach. Neben den
Langzeitverletzten Alisa Thoß, Maren
Franke und Lara Schlizio fehlten auch
Jessica Fraatz (private Gründe) und die
erkrankte Nele Oosting. Herzberg
musste deshalb mit acht Feldspielerin-
nen auskommen. Abgeklärt rettete ihr
Team aber die Führung über die Zeit.

Im Anschluss ließ sich die Mann-
schaft im Haus ihrer Trainerin verwöh-
nen. Bei der Weihnachtsfeier mit Lasag-
ne herrschte beste Stimmung, die am
kommenden Sonntag (15 Uhr, Heimgar-
tenhalle) in die letzte Partie dieses Jah-
res gegen den Tabellenzweiten TSV Al-
tenholz mitgenommen werden soll.
Bielfeldt: „Klar sind wir dann kein Fa-
vorit. Aber wir sind heiß und wollen die
zwei Punkte.“

Herzberg hat sich vorgenommen,
ihr Team auf einen Gegner einzustellen,
der mit großer Athletik und einer exzel-
lenten Chancenverwertung besticht.
Doch soll ihre Mission „sechs Punkte
bis Jahresende“ erfolgreich sein, müss-
te ihre Mannschaft auch diese Partie ge-
winnen. Bielfeldt jedenfalls will ihren
Turbo auch dann wieder zünden und
mit hoher Laufbereitschaft ihren Teil
zum erhofften Heimsieg beitragen.

Die weiteren Tore für den Ahrensburger TSV
erzielten: Carolin Fischer (7/6), Nadine Grunwald,
Kim Schmidhuber (je 4), Lena David (3), Melanie
Schlüter und Ilka Bernhardt (je 2).

OBERLIGA HH/SH, FRAUEN

TSV Wattenbek – TSV Altenholz 13:21
TSV Jörl – HSG Holst. Kiel/Kronshagen 24:27
HSG Kropp-Tetenhusen – HSG Tarp-Wanderup 33:29
Lübeck 1876 – TSV Ellerbek 25:25
SG Niendorf/Wandsetal – Ahrensburger TSV 25:29
HSG Fockbek/Nübbel – THW Kiel 26:22
Lauenburger SV – Bredstedter TSV 26:18

1. HSG Kropp-Tetenhusen 13 378:264 25: 1
2. TSV Altenholz 12 318:270 18: 6
3. HSG Holst. Kiel/K. 13 368:320 17: 9
4. TSV Ellerbek 12 332:309 15: 9
5. Lauenburger SV 12 276:267 15: 9
6. Bredstedter TSV 13 330:317 15:11
7. TSV Jörl 13 331:327 11:15
8. Lübeck 1876 13 273:290 10:16
9. TSV Wattenbek 13 252:285 10:16

10. HSG Tarp-Wanderup 13 340:365 10:16
11. SG Niendorf/Wandsetal 13 305:357 9:17
12. HSG Fockbek/Nübbel 13 276:354 8:18
13. THW Kiel 13 275:302 8:18
14. Ahrensburger TSV 12 304:331 7:17

Ahrensburger TSV setzt Aufholjagd fort
Das Schlusslicht der Handball-Oberliga der Frauen feiert mit dem ungefährdeten 29:25 bei der SG Niendorf/Wandsetal den zweiten Sieg in Folge

Ahrensburgs Janicke Bielfeldt (l.) wird von Jaclyn Plennes am Wurf gehindert. Die Außenspielerin war mit sieben Treffern am
dritten Saisonsieg ihrer Mannschaft beteiligt Foto: Jürgen Nuppenau

Wir haben in der Abwehr
konsequent gearbeitet und

waren auch vorn zielstrebig.
Kathrin Herzberg, Trainerin 

des Ahrensburger TSV
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aus: Stormarner Tageblatt v. 13.12.2011
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Busvermietung

EUROPAWEIT

| busvermietung

| vereinsfahrten
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Die GAG setzt mit Wind-Strom ein Zeichen gegen den Klimawandel. Damit kommen wir 
dem Wunsch vieler Kunden nach, Strom ohne schädliche CO2-Emissionen zu beziehen. 
Für alle, die erneuerbare Energien zum fairen Preis nutzen wollen.

Mehr Informationen erhalten Sie unter: www.gag-strom.de  
oder direkt im Kundenzentrum unter: Tel.: 04102 9974-0

MIT ENERGIE ZUM ERFOLG
- VIEL GLÜCK FÜR DIE NEUE SAISON!

GAG Strom & Gas aus einer Hand.
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